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ÖFFENTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN

DER GROSSEN KREISSTADT SCHWARZENBERG

Herausgeber: Große Kreisstadt Schwarzenberg · Straße der Einheit 20 · 08340 Schwarzenberg

Noch bis 28.02.2016  
täglich 14:00 Uhr Faszinati-
on Bergwerk im Laserlicht
Besucherbergwerk Zinnkammern 
Pöhla, Luchsbachtal 12

09.01.2016 - 16:00 Uhr 
„Nachglüh’n“ – mit Live-Mu-
sik, Feuershow und Kinder-
programm
Markt Altstadt

09.01.2016 - 17:00 Uhr  
Fotoausstellung „Was macht 
mich wütend?“
Galerie Rademann, Obere 
Schloßstraße 3

10.01.2016 - 17:00 Uhr 
Faszination und Mythos „Peru“. 
Karten erhältlich in der Schwar-
zenberg-Information, Vorver-
kauf 8,00 €; Abendkasse 10,00 €
Haus des Gastes Bermsgrün, 
Schulstraße 11

15.01.2016 - 20:00 Uhr 
A Tribute to Simon & Garfunkel 
- Duo Graceland  - eine Hom-
mage an das bekannteste Folk- 
Rock –Duo aller Zeiten. Kar-
tenvorbestellung unter: 03774 
505851
Schlosskeller, Schloss Schwar-
zenberg, Obere Schloßstraße 36

16.01.2016 - 17:00 Uhr 
Piano Royal – Konzert mit 
dem zweifachen Echopreis-
träger und Konzertpianisten 
Tobias Förster. Kartenvor-
bestellung unter: 03774 
505851
Schlosskeller, Schloss Schwar-
zenberg, Obere Schloßstraße 36

Für weitere Informatio-
nen steht das Team der 
Schwarzenberg-Informati-
on - Telefon: 03774 22540 
-gern zur Verfügung.

Veranstaltungen in der Stadt Schwarzenberg  
vom 09.01.2016 bis 16.01.2016

Öffentliche Bekanntmachung über die Einzie-
hung eines beschränkt-öffentlichen Weges

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Schwarzenberg hat in 
seiner Sitzung am 31.08.2015 beschlossen, gemäß § 8 des 
Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsStrG) vom 
21.01.1993 (Rechtsbereinigt mit Stand vom 01.05.2014), den 
Weg in die Kleingartenanlage Hansenmühle im Ortsteil Berms-
grün einzuziehen.
Flurstücke:  T.v. Flst. 500, Flst. 485/5, Flst. 691/3 Gemar-

kung Bermsgrün
Anfangspunkt: Straße Hansenmühle
Endpunkt:  Wendehammer an der Grundstücksgrenze zu 

Flst. 504/2 Gemarkung Bermsgrün  
Baulastträger: Große Kreisstadt Schwarzenberg
Widmungsbeschränkung: für Kleingartenanlage
Länge: 0,186 km
Nr. der Straße: BÖW/B 08
Begründung: 
Der Weg in die Kleingartenanlage Hansenmühle im Ortsteil 
Bermsgrün wurde bei der Erstanlegung des Straßenbestands-
verzeichnisses als beschränkt-öffentlicher Weg gemäß § 3 Abs. 
1 Nr. 4 b SächsStrG eingeteilt. Nach heutigen Erkenntnissen 
muss eingeschätzt werden, dass die Widmung dieses Weges 
nicht mehr notwendig ist. Der Weg dient ausschließlich als 
Zufahrt für die angrenzende Kleingartenanlage. Die Voraus-
setzungen für eine öffentliche Widmung sind auf Grund des 
ausschließlichen Anliegerverkehrs und des fehlenden Gemein-
gebrauchs der Straße nicht gegeben. Ein weiteres öffentliches 
Interesse besteht nicht.

Der beigefügte Lageplan ist Bestandteil der öffentlichen Be-
kanntmachung. Die Eintragung wird am Tag nach der Be-
kanntmachung wirksam.
Einsichtnahme:
Die Verfügung kann während der Dienstzeiten bei der Stadtver-
waltung Schwarzenberg, Straße der Einheit 20, Zimmer 3.05 
eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Großen Kreisstadt 
Schwarzenberg, Straße der Einheit 20, 08340 Schwarzenberg 
einzulegen.

Schwarzenberg, den 17.12.2015

Hiemer
Oberbürgermeisterin

 Verschiedenes

Einladung 
zur außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Erla-Crandorf

Zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Erla-Crandorf am 
22.01.2016 um 18:00 Uhr im „Lindenhof“ Crandorf (Hei-
matstube) werden alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk Erla-Crandorf gehören und auf 
denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1.  Begrüßung, Feststellen der Beschlussfähigkeit; Bestätigung 

der Tagesordnung
2.  Beratung und Beschluss zur Neufassung der Satzung der 

Jagdgenossenschaft 
3.  Wahl des Vorstandes und der Kassenprüfer für den Zeitraum 

2016 – 2021 
Interessenten für die Mitarbeit im Vorstand werden gebe-
ten, sich bereits im Vorfeld der Versammlung bis späte-
stens 20.01.2016 beim städtischen Forstrevierleiter Herrn 
C. Arnold persönlich oder telefonisch (03774-266432 oder 
0170-8564321) zu melden.

gez. Hiemer
Oberbürgermeisterin, Notjagdvorstand

Dresdner Gospelchor zu Besuch in Schwarzenberg
Im Januar macht die „Gospelnight 
Dresden“ auf ihrem Tourwochen-
ende am 23. Januar um 19:00 
Uhr in der St. Georgenkirche Halt 
in Schwarzenberg. Die Besucher 
können sich auf moderne und le-
bendige Gospelmusik freuen. Zu-
sammen mit einer mitreißenden 
Band und leidenschaftlichen Soli-
sten wird der hundertköpfige Gos-
pelchor einen stimmungsvollen 
Gottesdienst veranstalten – mit-
singen, mitklatschen und mittan-
zen ist ausdrücklich erwünscht! 
Der Eintritt ist frei, die Kollekte 
kommt der „Gospelnight Dresden“ 
sowie einem ausgewählten Pro-
jekt für Menschen in Not zugute. 
Weitere Informationen: 
www.gospelnightdresden.com

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
mit dem Jahr 2015 ging ein spannendes Jahr zu Ende. Nun stehen wir schon wieder am 
Anfang eines neuen Jahres. Ich hoffe, Sie konnten die Weihnachtsfeiertage und die Tage 
zwischen den Jahren sorgenfrei genießen. Vielleicht haben Sie auch, wie ich persönlich, 
Rückschau auf die vergangenen 12 Monate gehalten. Mir gefällt in diesem Zusammenhang 
ein Spruch von Friedrich Schiller, der heute mehr denn je Gefühle zur Zeit wiedergibt:

„Dreifach ist der Schritt der Zeit: 
Zögernd kommt die Zukunft hergezogen,

Pfeilschnell ist das Jetzt entflogen,
Ewig still steht die Vergangenheit.“

Wir haben zur letzten Stadtratssitzung am 14. Dezember 2015 ein positives Fazit zur Ent-
wicklung unserer Stadt Schwarzenberg ziehen können. Mit diesem Rückblick wird einem 
erst bewusst, was wieder alles bewältigt wurde. In diesem Zusammenhang gilt mein herz-
liches Dankeschön allen, die insbesondere im Bereich des ehrenamtlichen Engagements in 
und für unsere Stadt Verantwortung übernommen haben. 

Vieles an notwendigen Investitionen ist bereits vorbereitet, und im Frühjahr können wie-
der viele Bauvorhaben starten. Der Haushalt der Stadt ist solide aufgestellt, und mit dem 
Investitionspaket vom Bund und Freistaat wird es auch möglich sein, zusätzliche Vorhaben 
anzupacken. Der Veranstaltungsplan für 2016 ist gut gefüllt und ich hoffe, dass all die Mü-
hen für die Vorbereitung und Durchführung mit zufriedenen Besuchern und gutem Wetter 
belohnt werden. 

Meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ich selbst werden wieder alles dafür tun, dass 
Schwarzenberg eine liebens- und lebenswerte Stadt bleibt. 

Nun wünsche ich Ihnen ein gutes und friedliches Jahr 2016 mit vielen glücklichen Momen-
ten, aber auch mit Zuversicht und vor allem Gesundheit und Wohlergehen!

Glück Auf!

Ihre
Heidrun Hiemer
Oberbürgermeister in der Stadt Schwarzenberg

„Hoch vom Sofa“ – Jugendaktions
programm startet ins Jahr 2016!

Bereits seit sechs Jahren engagie-
ren sich Kinder und Jugendliche 
tatkräftig in zahlreichen „Hoch 
vom Sofa“-Projekten. 2015 konn-
ten so 38 Projekte gefördert und 
über 500 Kinder und Jugendliche 
direkt erreicht werden. 
Damit soll es natürlich wei-
tergehen! Auch im neuen Jahr 
werden wieder spannende, 
kreative und engagierte Kin-
der- und Jugendprojekte ge-
sucht. Ab sofort können sich 
alle jungen „Projektmacher/in-

nen“ und „Ideenspinner/innen“ 
bewerben und erhalten somit 
die Chance, ab März 2016 eine 
begleitende Beratung und eine 
Förderung bis max. 2.000 € zu 
erhalten (vorbehaltlich einer 
Förderung).
Kinder und Jugendliche zwi-
schen 10 und 17 Jahren mit  
guten Ideen können sich bis 
Ende Januar 2016 bewerben. 
Weitere Informationen gibt es 
unter der Programmhomepage 
www.hoch-vom-sofa.de

Ehrgeiziges Projekt gestartet
Unter dem Titel „Eisen, Zinn 
und Handwerkskunst in 
Schwarzenberg und Abertamy 
– Zeitzeugen der montanen 
Kulturlandschaft Erzgebirge/
Krušnohorí“ wurde im  Dezem-
ber der Kooperationsvertrag 
zwischen der Stadt Schwar-
zenberg (Leadpartner) und der 
Stadt Abertamy (Kooperati-
onspartner) von der Oberbür-
germeisterin Heidrun Hiemer 
und dem Bürgermeister Zden-
rk Lakatoš unterzeichnet.
Ziel des Projektes auf sächsi-
scher Seite ist die komplette 
Sanierung des Gebäudekom-
plexes Herrenhof Erlahammer 
mit einer geschätzten Bau-
summe von ca. 2.855.000 €.

Die Stadt Abertamy plant, ein 
Gebäude im Stadtzentrum, 
welches sich im desolaten Zu-
stand befindet, zu sanieren  
und darin ein Museum zu in-
stallieren. Neben Bergbauge-
schichte und Stadtarchiv  soll 
das traditionelle Handwerk 
der Handschuherstellung do-
kumentiert und zukünftigen 
Generationen erhalten blei-
ben. Abertamy plant insge-
samt eine Investitionssumme 
von ca. 853.600 € ein.
Ende Dezember wurde der An-
trag auf Förderung aus dem 
Europäischen Fond für regio-
nale Entwicklung mittels des 
Programms SN Z 2020 einge-
reicht.

 Tipps & Termine

 Tipps & Termine

„Jugend fit für´s Ehrenamt“  ein Projekt im Rahmen des Förder
programmes „Genial sozial“ der Stadt Schwarzenberg

Der Verein Agenda Alternativ e.V. 
hat erfolgreich das Projekt „Ju-
gend fit für´s Ehrenamt“ durchge-
führt. Inhalt des Projektes war es, 
im Rahmen von zwei Workshops 
Jugendliche für ehrenamtliches 
Engagement zu begeistern. 
Die erste Veranstaltung, welche 
am 06.11.2015 im Haus Kafka 
in Schwarzenberg durchgeführt 
wurde, verfolgte vordergründig 
das Ziel, Jugendlichen zu zeigen, 
welche Vielseitigkeit ehrenamt-
liche Arbeit aufweisen kann. 
Hierzu stellten sich die Vereine 
Agenda Alternativ e.V., Procovita 
e.V. die Sportjugend Erzgebirge 
und das Ehrenamt in der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit bei der 
AWO Erzgebirge gGmbH vor. Un-

ter den zehn Teilnehmenden ent-
stand ein reger Austausch zu den 
jeweiligen inhaltlichen Aspekten 
der Arbeitsgebiete, welche bei 
durch Procovita bereitgestellten 
veganen Köstlichkeiten in ge-
mütlicher Atmosphäre rege dis-
kutiert wurden.
Der zweite Teil des Projektes ver-
tiefte die Netzwerkarbeit und 
stellte strukturelle Aspekte der 
Vereinsarbeit in den Fokus. Am 
13.11.2015 fanden sich hierfür 
wiederum 10 Teilnehmende ein, 
welche zunächst einen Input 
durch den Referenten Ronny 
Kienert erhielten. Dieser forcierte 
die Aufgaben im Vereinsvorstand 
und beleuchtete interaktiv, wa-
rum ehrenamtliches Engagement 

für jedes Alter lohnenswert ist. Die 
anschließende Diskussion diente 
dem Erfahrungsaustausch, wel-
cher überwiegend bürokratische 
Hürden thematisierte.
Durch die beiden Workshops 
konnten Hemmschwellen und 
Vorurteile gegenüber ehrenamt-
lichem Engagement abgebaut 
werden und somit der Weg in 
die Tätigkeit in Schwarzenberger 
Vereinen geebnet werden. 
Der Verein Agenda Alternativ 
e.V. bedankt sich bei allen Teil-
nehmenden und im Besonderen 
bei der Stadt Schwarzenberg für 
die finanzielle Förderung.
Im Jahr 2015 wurden 20 Klein-
projekte mit einer Gesamtsumme 
in Höhe von 19.850 € realisiert.

Einwohnermeldeamt geöffnet
Das Einwohnermeldeamt ist am 
Samstag, den 06. Februar 2016 
von 10.00 – 12.00 Uhr geöffnet. 
Bürger, die zu den regulären 
Öffnungszeiten verhindert sind, 
können diesen zusätzlichen Ter-
min unter anderem zur Beantra-
gung von Personaldokumenten, 
zur An- und Ummeldung oder 
zur Ausstellung von Melde-
bescheinigungen nutzen.
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Bekanntmachungen: Heidrun 

Hiemer, Oberbürgermeisterin der 
Großen Kreisstadt Schwarzenberg; 

Verantwortlich für „Tipps & Termine“ 
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